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barf unb bie bafür aufgetcenbetert Soften tüoljl aufwiegt.
Pie Iefcte äßoclje hergenommene SBaffermeffung ergab,
ba£ bie guleitung bon ben Quellen ein SBafferquantum
bon 1500 SRinutenlitern ju liefern hermag, eine SOlenge,

bie fetbft ben gefteigerten Slnforberungen eine? Babe»

orteg bon SBettruf, wie iRagaj einer ift, reicpd) gu
genügen int @tanbe ift. Pie gange ßuleitung bon bert

Quellen in )ßarbätfc£)-Bätti3 big gurn fReferhoir bei

9tagag ift brei ©tunben lang (mit ber Zweigleitung
nacfj ©t. ißirmingberg unb ißfäferg über 15000 SJceter).

Pa8 fReferboir fafst 600 m® Söaffer.
Pie ipauptleitung nacf) 9tagag unb bag Berteilungg»

nelz bafelbft tjaben eine totale Sänge bon runb 8000
SReter. 3m gangen mufften atfo etwa 28000 9Reter
IRöljren berlegt werben. Pie Bauloften werben ficb)

auf ca. 350,000 gr. belaufen.
Pie Quellfaffungen unb bag fReferboir würben bon

Baumeifter g. Bürer fRüft in fRagag ausgeführt.
Pie ©rftellung ber Zuleitung, bie Sieferung unb 2Ron=

tage ber fReferboirarmatur, fowie bie Stugfü^rung beg

Berteilunggnetjeê mit etwa 70 Ueberflurf)t)branten aug
ben b. iRoïïfdjen SBerïen war ©aclfe ber girma fRothen»
h a u 21 e r u. guei in iRorfcljact). Pa8 ißrojett
würbe bon 3ugenieur$ürfteinerin@t. (Sailen
auggearbeitet, bem bann and) bie obere Bauleitung
unb bie fpegieïïe Bauaufftcht übertragen würbe. A.

Ptc ©etttetttbe fötrrtjberg (Poggenburg) foil bie @r=

ftellung einer 28afferberforgungg= unb Çqbrantenanlage
erftreben. A.

äßafferberforgung iôîatenfelb. (®orr.) Pie biefige
2Safferberforgungg= ttnb Çl^brantenanlage ift am 25.
Stuguft follaubiert worben. Pie Slugfüfirung ber SIn=

läge befriebigte allgemein. @g würbe trotz ber lang
anbaltenben Prodenheit nodj ein ßufluft bon 800 3Ri=

nutenliter lonftatiert. Pag 400 butteube fReferboir
würbe bon Bauunternehmer ©nberlin in SRaienfelb,

bie ^Rohrleitungen bon §errn 3Rutmer=@iebert in ©hur
erfteïït. A.

SBafferberforpng Senggemot)! (Poggenburg), ©ine
Berfammlung ber SIbonnenten bortiger SSafferberforgung
genehmigte einftimmig bag Borgehen ber Sommiffion
betreffenb Slnfauf bon Quellwaffer am fRofenberg.
SRan befchäftigt fid) bereitg mit ber Zuleitung begfelben
in bag bisherige fReferboir.

JIXI0 kr fr tins Jir kr frark
gfcagen,

NB. !Sertauf§= u»fe t'frbeitägejüege werben unter tiefe
Stubri! uirf)t aufgenommen.

500. SBürbe mir bietteicgt ein VentfSgenoffe (©teinmegmeifter),
ber mit ©teinfägcn ©rfagrungen gemacht gat, StuSfunft geben, ob

folege für ©anbfteine rentieren grageftclter gebenft ebcnfueli 2 ©ägen
mit je 3 Vlatt anzufcgaffen ; Kraft eine 4—5 HP ®ampfmafigine.
®ie ©ägen Würben audi für SKarntor benagt, bod) meiftcnS für ©anb»
ftein. gitr StuSfunft beften ®ant.

501. SBer fönntc einen ftärfern Vcnzinmotor mit ©arantie
abgeben?

502. ©ibt cS in ber ©djWeiz eine pabrif, bie fogen. SBiener»

möbel fabriziert, Wenn ja, Wie nennt fic£) bie girma?
503. SBer liefert I»Valfeit bon 32 unb 34 cm §öge Singebote

nimmt entgegen 3ot). Vöfd), gimiiterntann, 1obelwalMDberriet (©t. @.)
504. SBelcge girrnen liefern OetreinigitngSapparate
505. SBo bejicgt man am bittigften ©cgiefergafen unb ©djiefer»

nägel, überhaupt alter gubegör? gragcfietter Würbe gerne mit ©pezial»
gefä)äft unterganbeln.

506. SBeldie ©pinn» unb SBeberei Ware geneigt, pro 1900
SöaumWottabfalle, 31t fßugfäben berwcnbbar, tontraftlid) (ipr 3agre8=
ergebnië) abzugeben Säfirlidjer SSerbraud) 5—6 SBaggonS, non feljr
foinenter fdjweiz. ©efdiâftêfirma. Slllfüttige Offerten mit ÜDtuftern

beforbert unter Str. 506 bie ©jpebition.
507. SBer !ann zuberläffige SluSfunft geben, wcldie Slrt Ofen

für fd)Wer zu peizenbeê Sofat (über SBafferftube gelegen) am Oorteit
pafteften ift

508. 358er liefert engroS tobe ü>täbmafd)inen=@d)teiffteine?
509. 2öer liefert ©inieilung8=2ltafd)inen für SJtafz« unb 9ttüeIIier=

latten ober fonftige 3Sorrid)tung, um foldje ^nftrumente ejait unb
fauber einzuteilen?

^eflaitranf bcö Xicrrit ^roft) in

B. Sri)tt)Cttfbuffet utW ®Sftufront rechte mit SBanbfäften, linté mit 3ln8gang8tbüren.l|@ntWorfen w#,
2lu8gefübrt in feinjäbrigem Oriconpine unb Siefernbolz non ®beopb. Rinnen, me^. 33aufd)reinerei, '•
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510. SBer baut Saminauffäge, um ben 3«g 3U berbeffern?
3db befige einen ©ampffeffel non 10 m« §eizpc|e unb ein Samin
non 12 m §öbe unb 18 x 33 «11 Sidjtweite unb lägt ber 3ug öfters
ZU Wünfdjen übrig.

511. ©ibt es einen bauergaften Slnftrid) für eiferne 30toft=
preffen unb bito SBalgen

512. SBer lann mir 3 ©tüd 83rabmafid)erbeit8fd)löffer für
gimmertbüren, alle mit gleidgcm ©cplüffel zufdjliegen, liefern? ®büre
recfjts aufgebenb. Offerten an St. ©cgefer, ©cfireiner, ®eqerSbeim
(©t. ©allen).

513. SBer liefert aus Sarton geffanzic Stingli non 9 mm ®urd)=
meffer für SterpadungSzWede Offerten unter Str. 513 an bie ©ppeb.

514. SBer bätte eine gebraudite, aber noeb guterbaltene ®ampf=
mafdiine, 4—7 HP, zu berfaitfen, bie mit ®orf unb ©ägfpänen ge=
beizt Werben tarnt ©eft, Offerten an Sog. ßeuenberger, Snodgen=
ftampfe, ©ggiwpi (Bern).

515 SBo Werben ©tagtftempel billig unb fd)neü ausgeführt?
Offerten unter Str. 515 an bie ©ppcbition.

516. SBer liefert billigft ein größeres Quantum fdjöne, bürre,
tannene 33vetter in oerfegiebenen ®iden bon 18, 24 unb 30 mm,
gegen SSarzaglung Offerten an fgriebr. ©renter, med). ®regerei, glawil.

517. SBer bat gebrauchte ^auffeile, fog. Siinbftricte, abzugeben
518. SBer taufegt an eine eiferne treisfäge mit Sanglocgbogrs

mafdiine für Sraftbetrieb budjene, eicgene ober Stugbaumbretter
519. SBer ift Sieferant empfehlenswerter DelreinigimgSapparate
520. SBie biel Sßferbeträftc gewinnt man bei einem guftug

bon 200 SJtinuteniiter SBaffer, bei einem ©efäH bon 30 m unb 30 cm
Stögrenweite, bei tägiidjem S3ctrieb bon 10 ©ittnben? ©taugweiger
finb borganben. ®iefe8 Wäre ber niebrigfte SBafferftanb, bei Stegen»
Wetter Wog! bas jegnfadje. SBeicgcS Wäre nun bie praftifegfte ®urbine,
Wer erftellt folege ttnb Was Würbe eine folege ®urbinc toften? gür
gefäll. StuSfunft zum borauS beften ®ant.

ilntwottcn.
Stuf parage 447. ©cgötte ©egaufet» unb ©^iiffetbretter liefert

unter biltigfter Serecgnung 3. SttüIIer, meeganifege ©cgüffelfabrit,
©amftageru»Stid)terSWeil.

Stuf 3'roge 458. SBenben ©ic fid) an 3of. ©cguler, ©ägerei,
Sllptgat b. ©infiebeln.

Stuf g-rage 46®, Sfanbfägen jeher Itonftruftion unb in alten
©rügen liefern preiswürbig SJtäcfcr it. ©djaufelberger, gürid) V.

Stuf präge 478. Stls Siefcrantin foleger ©djwimmerbentile
tann id) 3bnen bie rügmlicgff befannte Sttafcginen», ®ampf!effel» unb
Strmaturenfabrit bon ®reger, Stofenfrauz u. ®roop, §amtober, beftenS

gürieg I.
ätfab. IKaler, z. gt. in gürid).

empfehlen, gu jeber weitem StuSfunft gerne bereit. $. SStcigner,
3ngenieur in gürid).

Stuf $rage 478. SBir liefern ©cgwimmerbenttle in borjüglidfer
Sonftruftion unb finb berart eingerichtet, bag Wir prompt effeftuieren
tonnen. SBir erfudien bagcr um gejt. Stngabe 3gier Slbreffe, bamit
Wir Sbnen bireft Offerte maegen fönneti. 9t. SJtüIIer u. ©antfegi,
meeg. Sffierfftätte unb SStetaltgiegerei, ©cgaffgaufcit.

Stuf fjrage 480. SBenben ©te fieg an 3of. ©cguler, ©ägerei,
Stlptgal b. ©infiebeln.

Stuf $rage 480. ffür Sgâtetbait, famttiege Jgolzarbeiten naeg

5pian (ober naeg SSorfcgrift Wirb ber ipiau felbft angefertigt) empfiehlt
fid) ©imon ®utler, SSaufcgreinerei, Slltftätten (©t. ©alten), geugniffe
ftegen zu ®ienften.

Stuf präge 483 ©8 tonnte fid) fragen, ob es ein Stietlocg»,
ein Tanten» ober ein Stig im holten SBleig ift. ©ot^e Stiffe tonnen
fid) mandjmat länger galten, tonnen aber ebenfo ptöglicg zu fdjred»
liegen llnglüdsfälten mit meift tötliegen Verlegungen fügreit, bie
furegtbare Verbrühungen zur $oIge gaben tonnen, abgefegen bott
Weitcrem materiettem ©(gaben. SBir Würben 3bnen empfehlen, ben
Steffel bttrd) bas teegnifege Vttreau beS VerbanbcS fdgweizerifdjcr ®ampf»
teffelbcftger, gflricg»§ottingen, unterfingen zu Iaffen, WeldgeS 3gucn
bann fiegere SBegleitung geben Wirb. Stüfällig anberweitige SJtängel,
bie ber Stnlage àngaften fottten, Werben 3gncn ebenfalls mitgeteilt
unb SStittel tinb SBege beratenb angegeben, um Stbgülfe zu fegaffen.
Solen u. bflt. nügt in folegen flatten nichts ; eine berartige Steparatur
ntug bon einem erfahrenen Steffelfegmieb ausgeführt Werben. Stitger
ben grogen ptrnten ©ebrüber ©ulzer, SBintertgur, ©fdjer SBgg u. ©ie.
ttnb Sïing u. Sie., gürieg, Vercgtolb, ®gaiweil, Steffelfdjmiebe StiegterS»
Weil, Vetl u. ©ie. in SrienS gibt es je naeg ber SanbeSgegenb, in
ber ©ie Wognen, noeg Weitere firmen. Slueg bie ©djipbau» ttnb
Sîeffelfcgmiebe bon ©uggenbiigl, gürieg, Vaurftrage, fügrt fegr gute
Strbeiten aus. G. W.

Stuf grage 483. SBenben ©ie fieg an ©. SBibtner, ©peziah
Wertzeitggefegäft, Sitzern, Wo ©ie einige foldier SDtafeginen fegen tönnen.

Stuf g-rage 485. ®aS häufige Steigen ber Slanbfägebiätter tann
feine Urfaclje foWogt an ben Vlättern, als aueg an ber S3anbfägc
gaben. ®ie Seber» ober Stautfcgutringe foden uaeg bem Stufmaigen
genau ttnb eben abgebregt Werben, bamit bie Stötten genau runb
laufen, gerner folten biefeiben, unb namentlich bie obere, genau
ausbalanciert Werben ; jebeS gittern ber Stolle unb Vanbfäge fegabet
bem Vlatt. geber» ober ©ewiegtgebelbelaftung tann nur Don Vorteil
fein, ba gieburdj bas Vlatt nie überfpannt Wirb. ®aSfelbe foü aueg
ftets eine gute Stiidcnfiigrung haben, entWeber Sjolz ober eine bertitale
StoHe, auf ber bas Vlatt ftets aufläuft unb nicht am ©purfranz
reibt, Woburig ber Vlattritden zu Diel gefpnnnt Wirb. Vei ben Vanb»
fägebläitern felbft ift Siegel, unb biefe foil ftets genau beaditet Werben,
bag bie Vlattbide ber taufenbfte ®eil bom ©ägjcgeibenbitrigmeffer ift ;

WaS bariiber ift, „baS ift bom Vöfen. Vei 3grer 80 cm Vanbfäge
Wäre atfo bie ridjttge Vlattbide 8/10 mm. ®ag auig fcgieegteS Staterial
bie @d)ulb fein tann, ift felbftberftänblicg. ©ollte 3gnen nun mit
biefem geholfen fein, fo foü es mieg freuen, unb Wenn nocg anberc
babon profitieren, fo ift es mir aitcg recht. 3m anbern gail gebe
ich Shnen gerne nocg Weitere StuSfunft, beun über biefen ©egenftanb
lägt fieg mit ein paar ©ägen eben nirgt aüeS fagen.

Stuf grage 490. Unterzeichneter ift Sicferaut bon ©toffen unb
©arnituren für ©gaifen unb Seiigenwagen itnb .Wünfcgt mit grage»
ftcüer in Verbinbitng zu treten. Siräucgt, ipofamentier»pabrif,
Vern, VrunnabernWeg.

Stuf grage 493i. SBenben ©ie ftd) an @. SBeber, 3ngenicur,
giiricg II. ®erfelbe gat bie meiften unb grögten fparquetfabrifen
eingerichtet ünb ftegt 3gnen mit ißlänen unb Softenbereegnungen jeber»
Zeit gern zu ©ienften.

Stuf grage 493. SBenben ©ie fieg gefi. an ©ebrüber Stnedjt,
Sfinfcginenfabrif in gürieg I, Welche fämttidje ^olibearbeitnngSmafdjinen
fiir ©ägercien, ©djreinereien unb SSarquetcrien in ben neueften
©gfteme'n bauen.

Stuf grage 495 ©olege Stäbchen liefert prompt unb billig in
genauer StuSfügrung St. Slcfegiimann, SJîaftginenfabrif, ®gun.

Stuf grage 495 ®ie medjanifege SBerfftätie in §erzogenbuegfee
bon grig §inben, fDteeganifer, berfertigt folege SBinfelgetriebe billigft.

Stuf gragen 496 unb 499. ®orfbcleud)htngen bermittclft
Stceii)tengas»©entrate beftegen in SBorb (Vera), Viitfigwgl (®oggcti»
bürg), Stgeinod (Sîgeintgal) 2c. 3n ®eutfd)(anb gat bie girma
©cgitting u. ©utzeit in Königsberg i. Vr. teils auf eigene Siecgtutng,
teils auf Stccgnung ber betreffenben ©labt, folege Stnlaqen erftellt in
©ensburg, 3oganniSbitrg, ©uttftabt, Vaffmgeim, graitenburg, Stage»
bur i. Vommern, SIgrô, Vifcgofswerber ic. 2c.

Stuf gvage 497. ©laftifegen ®ummi»®ad)fitt „Stenitenz" für
regenbiegte Verfittung bon ®ädjern jeber Strt, bon gugen, Stiffen,
Söcgern :c. liefern bittig unb unter ©arantie 31. ©cglatter»gottinger
it. ©ie., gottifon.

Stuf grage 498. ©tagffpane fabriziert Sttelcgior fgeer, Sltecganifer
in ©larus.

Stuf grage 498. SBir Wünfegen mit grageftetter in Veziegung
zu treten unb finb im gälte, igm gewünfegten Slrtifet zu befegaffen.
§auSmann it. ©ie., Vern.
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darf und die dafür aufgewendeten Kosten wohl aufwiegt.
Die letzte Woche vorgenommene Wassermessung ergab,
daß die Zuleitung von den Quellen ein Wasferquantum
von 1500 Minutenlitern zu liefern vermag, eine Menge,
die selbst den gesteigerten Anforderungen eines Bade-
ortes von Weltruf, wie Ragaz einer ist, reichlich zu
genügen im Stande ist. Die ganze Zuleitung von den

Quellen in Pardätsch-Vättis bis zum Reservoir bei

Ragaz ist drei Stunden lang (mit der Zweigleitung
nach St. Pirminsberg und Pfäfers über 15000 Meter).
Das Reservoir faßt 600 Wasser.

Die Hauptleitung nach Ragaz und das Verteilungs-
netz daselbst haben eine totale Länge von rund 8000
Meter. Im ganzen mußten also etwa 25000 Meter
Röhren verlegt werden. Die Baukosten werden sich

aus ca. 350,000 Fr. belaufen.
Die Quellfassungen und das Reservoir wurden von

Baumeister F. Bürer-Rüst in Ragaz ausgeführt.
Die Erstellung der Zuleitung, die Lieferung und Mon-
tage der Reservoirarmatur, sowie die Ausführung des

Verteilungsnetzes mit etwa 70 Ueberflurhydranten aus
den v. Rollschen Werken war Sache der Firma Rothen-
Häusler u. Frei in Rorschach. Das Projekt
wurde von Ingenieur Kürsteiner in St. Gallen
ausgearbeitet, dem dann auch die obere Bauleitung
und die spezielle Bauaufsicht übertragen wurde. H..

Die Gemeinde Kirchberg (Toggenburg) soll die Er-
stellung einer Wasserversorgungs- und Hydrantenanlage
erstreben. rV.

Wasserversorgung Maienfeld. (Korr.) Die hiesige
Wasserversorgungs- und Hydrantenanlage ist am 25.
August kollaudiert worden. Die Ausführung der An-
läge befriedigte allgemein. Es wurde trotz der lang
anhaltenden Trockenheit noch ein Zufluß von 800 Mi-
nutenliter konstatiert. Das 400 haltende Reservoir
wurde von Bauunternehmer Enderlin in Maienfeld,

die Rohrleitungen von Herrn Mutzner-Sievert in Chur
erstellt. à

Wasserversorgung Lenggenwyl (Toggenburg). Eine
Versammlung der Abonnenten dortiger Wasserversorgung
genehmigte einstimmig das Vorgehen der Kommission
betreffend Ankauf von Quellwasser am Rosenberg.
Man beschäftigt sich bereits mit der Zuleitung desselben
in das bisherige Reservoir.

Aus der Maris Für die Maris.
Fragen.

M. Verkaufs- uud Arbeitsgesuche werden unter diese

Rubrik nicht aufgenommen.
300. Würde mir vielleicht ein Berufsgenosse (Steinmetzmeister),

der mit Steinsägen Erfahrungen gemacht hat, Auskunft geben, ob

solche für Sandsteine rentieren? Fragesteller gedenkt eventuell 2 Sägen
mit je 3 Blatt anzuschaffen! Kraft eine 4—5 0? Dampfmaschine.
Die Sägen würden auch für Marmor benutzt, doch meistens für Sand-
stein. Für Auskunft besten Dank.

801. Wer könnte einen stärkern Benzinmotor mit Garantie
abgeben?

302. Gibt es in der Schweiz eine Fabrik, die sogen. Wiener-
möbei fabriziert, wenn ja, wie nennt sich die Firma?

303. Wer liefert I-Balken von 32 und 34 em Höhe? Angebote
nimmt entgegen Joh. Bösch, Zimmermann, Kobelwald-Oberriet (St. G.)

304. Welche Firmen liefern Oelreinigungsapparate?
303. Wo bezieht man am billigsten Schieferhaken und Schiefer-

nägel, überhaupt aller Zubehör? Fragesteller würde gerne mit Spezial-
geschäft unterhandeln.

30K. Welche Spinn- und Weberei wäre geneigt, pro 1900
Baumwollabfälle, zu Putzfäden verwendbar, kontraktlich (ihr Jahres-
ergebnis) abzugeben? Jährlicher Verbrauch S—6 Waggons, von sehr

solventer schweiz. Geschäftsfirma. Allfällige Offerten mit Mustern
befördert unter Nr. 506 die Expedition.

30?. Wer kann zuverlässige Auskunft geben, welche Art Ofen
für schwer zu heizendes Lokal (über Wasserstube gelegen) am Vorteil-
haftesten ist?

308. Wer liefert engros rohe Mähmaschinen-Schleifsteine?
309. Wer liefert Einteilungs-Maschinen für Maß- und Nivellier-

lattcn oder sonstige Vorrichtung, um solche Instrumente exakt und
sauber einzuteilen

Hlestaurant des Herrn Arolv in

». Schwcnkbuffet und Täferfront rechts mit Wandkästen, links mit Ausgangsthiiren.) Wntworfen ^ s

Ausgeführt in feinjährigem Oriconpine und Kiefernholz von Theoph. Hinnen, mech. Bauschreinerei, Zürich
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310. Wer baut Kaminaufsätze, um den Zug zu verbessern?
Ich besitze einen Dampfkessel von 10 ms Heizfläche und ein Kamin
von 12 m Höhe und 18 x 33 ein Lichtweite und läßt der Zug öfters
zu wünschen übrig.

311. Gibt es einen dauerhaften Anstrich für eiserne Most-
pressen und dito Walzen?

312. Wer kann mir 3 Stück Brahmasicherheitsschlösser für
Zimmerthüren, alle mit gleichem Schlüssel zuschließen, liefern? Thüre
rechts aufgehend. Offerten an R. Schefer, Schreiner, Deqersheim
(St. Gallen).

813. Wer liefert aus Karton gestanztc Ringli von 9 mm Durch-
messer für Verpackungszwecke? Offerten unter Nr. 513 an die Exped.

314. Wer hätte eine gebrauchte, aber noch guterhaltene Dampf-
Maschine, 4—7 II?, zu verkaufen, die mit Torf und Sägspänen ge-
heizt werden kann? Gefl. Offerten an Joh. Leuenbergcr, Knochen-
stampfe, Eggiwyl (Bern).

818 Wo werden Stahlstempcl billig und schnell ausgeführt?
Offerten unter Nr. 515 an die Expedition.

31K. Wer liefert billigst ein größeres Quantum schöne, dürre,
tannene Bretter in verschiedenen Dicken von 18, 24 und 30 mm,
gegen Barzahlung Offerten an Friedr. Greater, mech. Dreherei, Flawil.

31?. Wer hat gebrauchte Hanfseile, sog. Bindstricke, abzugeben
318. Wer tauscht an eine eiserne Kreissäge mit Langlochbohr-

Maschine für Kraftbetrieb buchene, eichene oder Nußbaumbretter?
819. Wer ist Lieferant empfehlenswerter Oelreinigungsapparate
820. Wie viel Pferdekräftc gewinnt man bei einem Zufluß

von 200 Minutenliter Wasser, bei einem Gefäll von 30 m und 30 om
Röhrenweite, bei täglichem Betrieb von 10 Stunden? Stauhweiher
sind vorhanden. Dieses wäre der niedrigste Wasserstand, bei Regen-
Wetter wohl das zehnfache. Welches wäre nun die praktischste Turbine,
wer erstellt solche und was würde eine solche Turbine kosten? Für
gefäll. Auskunft zum voraus besten Dank.

Antworten.
Auf Frage 447. Schöne Schaufel- und Schüsselbretter liefert

unter billigster Berechnung I. Müller, mechanische Schüffelfabrik,
Samstagern-Nichtersweil.

Auf Frage 438. Wenden Sie sich an Jos. Schuler, Säqerei,
Alpthal b. Einsiedeln.

Auf Frage 4KG. Bandsägen jeder Konstruktion und in allen
Größen liefern preiswürdig Mäcker u. Schaufelberger, Zürich V.

Auf Frage 478. Als Lieferantin solcher Schwimmerventile
kann ich Ihnen die rühmlichst bekannte Maschinen-, Dampfkessel- und
Armaturenfabrik von Dreyer, Rosenkranz u. Droop, Hannover, bestens

^ä».?M^zeichnungen, Zürich I.
n, Akad. Maler, z. Zt. in Zürich.

empfehlen. Zu jeder weitern Auskunft gerne bereit. F. Meißner,
Ingenieur in Zürich.

Auf Frage 478. Wir liefern Schwimmerventile in vorzüglicher
Konstruktion und sind derart eingerichtet, daß wir prompt effektuieren
können. Wir ersuchen daher um gefl. Angabe Ihrer Adresse, damit
wir Ihnen direkt Offerte machen können. R. Müller n. Santschi,
mech. Werkstätte und Metallgießerei, Schaffhausen.

Auf Frage 489. Wenden Sie sich an Jos. Schuler, Sägerei,
Alpthal b. Einsiedeln.

Auf Frage 489. Für Chàletbau, sämtliche Holzarbeiten nach
Plan (oder nach Vorschrift wird der Plan selbst angefertigt) empfiehlt
sich Simon Duller, Bauschreinerei, Altstätten (St. Gallen). Zeugnisse
stehen zu Diensten.

Auf Frage 482 Es könnte sich fragen, ob es ein Nietloch-,
ein Kanten- oder ein Riß im vollen Blech ist. Solche Risse können
sich manchmal länger halten, können aber ebenso plötzlich zu schreck-

lichen Unglücksfällen mit meist tätlichen Verletzungen führen, die
furchtbare Verbrühungen zur Folge haben können, abgesehen von
weitcrem materiellem Schaden. Wir würden Ihnen empfehlen, den
Kessel durch das technische Bureau des Verbandes schweizerischer Dampf-
kesselbcsitzer, Zürich-Hottingen, untersuchen zu lassen, welches Ihnen
dann sichere Wegleitung geben wird. Allfällig anderweitige Mängel,
die der Anlage anhaften sollten, werden Ihnen ebenfalls mitgeteilt
und Mittel und Wege beratend angegeben, um Abhülfe zu schaffen.
Löten u.dgl. nützt in solchen Fällen nichts; eine derartige Reparatur
muß von einem erfahrenen Kesselschmied ausgeführt werden. Außer
den großen Firmen Gebrüder Sulzer, Winterthur, Escher Wyß u. Cie.
und King u. Cie., Zürich, Berchtold, Thalweil, Kesselschmiede Richters-
weil, Bell u. Cie. in Kriens gibt es je nach der Landesgegend, in
der Sie wohnen, noch weitere Firmen. Auch die Schiffsbau- und
Kesselschmiede von Guggenbühl, Zürich, Baurstraße, führt sehr gute
Arbeiten aus. K. V/.

Auf Frage 488. Wenden Sie sich an E. Widmer, Spezial-
Werkzeuggeschäft, Luzern, wo Sie einige solcher Maschinen sehen können.

Auf Frage 483. Das häufige Reißen der Bandsägeblätter kann
seine Ursache sowohl an den Blättern, als auch an der Bandsäge
haben. Die Leder- oder Kautschukringe sollen nach dem Aufmachen
genau und eben abgedreht werden, damit die Rollen genau rund
laufen. Ferner sollen dieselben, und namentlich die obere, genau
ausbalanciert werden; jedes Zittern der Rolle und Bandsäge schadet
dem Blatt. Feder- oder Gewichthebelbelastnng kann nur von Vorteil
sein, da hiedurch das Blatt nie überspannt wird. Dasselbe soll auch
stets eine gute Rückenführung haben, entweder Holz oder eine vertikale
Rolle, auf der das Blatt stets aufläuft und nicht am Spurkranz
reibt, wodurch der Blattrücken zu viel gespannt wird. Bei den Band-
sägeblättern selbst ist Regel, und diese soll stets genau beachtet werden,
daß die Blattdicke der tausendste Teil vom Sägscheibendurchmesser ist;
was darüber ist, .das ist vom Bösen. Bei Ihrer 80 oin Bandsäge
wäre also die richtige Blattdicke 8/i„ -am. Daß auch schlechtes Material
die Schuld sein kann, ist selbstverständlich. Sollte Ihnen nun mit
diesem geholfen sein, so soll es mich freuen, und wenn noch andere
davon profitieren, so ist es mir auch recht. Im andern Fall gebe
ich Ihnen gerne noch weitere Auskunft, denn über diesen Gegenstand
läßt sich mit ein paar Sätzen eben nicht alles sagen.

Auf Frage 499. Unterzeichneter ist Lieferant von Stoffen und
Garnituren für Chaisen und Leichenwagen und .wünscht mit Frage-
(teller in Verbindung zu treten. G. Kräuchi, Posamentier-Fabrik,
Bern, Brunnadernweg.

Auf Frage 493. Wenden Sie sich an E. Weber, Ingenieur,
Zürich II. Derselbe hat die meisten und größten Parquetfabrikcn
eingerichtet ünd steht Ihnen mit Plänen und Kostenberechnungen jeder-
zeit gern zu Diensten.

Auf Frage 493. Wenden Sie sich gefl. an Gebrüder Knecht,
Maschinenfabrik in Zürich I, welche sämtliche Holzbearbeitungsmaschinen
für Sägercien, Schreinereien und Parqnetericn in den neuesten
Systemen bauen.

Auf Frage 493 Solche Rädchen liefert prompt und billig in
genauer Ausführung A. Acschlimann, Maschinenfabrik, Thun.

Auf Frage 493 Die mechanische Werkstätte in Herzogenbuchsee
von Fritz Hinden, Mechaniker, verfertigt solche Winkelgetriebe billigst.

Auf Fragen 49k und 499. Dorfbcleuchtungen vermittelst
Aceiylengas-Centrale bestehen in Worb (Bern), Bütschwyl (Toggen-
bnrg), Rheineck (Rheinthal) zc. In Deutschland hat die Firma
Schilling u. Gutzeit in Königsberg i. Pr. teils auf eigene Rechnung,
teils aui Rechnung der betreffenden Stadt, solche Anlagen erstellt in
Sensburg, Johannisburg, Guttstadt, Passenheim, Frauenburg, Ratze-
bur i. Pommern, AyrS, Bischofswerder ?c. 2c.

Auf Frage 497. Elastischen Gummi-Dachkitt „Renitenz" für
regendichte Verkittung von Dächern jeder Art, von Fugen, Rissen,
Löchern ec. liefern billig und unter Garantie A. Schlatter-Zollinger
u. Cie., Zollikon.

Auf Frage 498. Stahlspäne fabriziert Melchior Heer, Mechaniker
in Glarus.

Auf Frage 498. Wir wünschen mit Fragesteller in Beziehung
zu treten und sind im Falle, ihm gewünschten Artikel zu beschaffen.
Hausmann u. Cie., Bern.
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Sluf gtage 499. 2B. Stricter in SSütfdjmil (St. ©alien) erftettt
HlcetljlemSJnlagen jeber ©röjje nadj eigenen Patenten itnb in nur
forgfättigfter, facpgetnäfjer ®urd)füprung. ©ine bon iijm erftettte
DrtSbeleucptung fann in SSiitfcEjtBijl int Poggenburg eingefepen Werben.

(Sufttttiffion&Slitjeiger.
3lndfft(inmg bec Srijloffecarbelten, CbUdjtec, fDlontfcrcu

bec WebSite fiber bett pubgrubnt te. unb bee Wlafecacbeiten,
SBerglafen ber Dblidjter mit SJtopgla§, ca. 920 m^, unb ber genfter
(ca. 6B0 m2) mit belg. ®la§, IV. Qualität, 2C. für bie Sftexuife unb
PeparaturWerfftätte im äufjern ©eefelb fîiitirti. Sfßläne unb Por=
fcpriften tonnen auf bem JSaubureau ber ftäbt. Strafjenbapn, §uf=
gaffe 7, parterre, eingefepen begto. bezogen toerben. Preiêeingaben
finb fdjriftticp unb Perfdjloffen bis 17. Sept. mit ber Hluffdjrift „Um=
bau Sj3ferbebabn, Sauarbeiten" an ben Sauborftanb II, §errn Stabb
rat Sup im StabtpauS einzureichen.

S>ie Spatgier« unb Wiaferarbeiten zum Umbau bes epe=

maligen PoftgebäubeS in SBintertfiuc. 3eidjmmgen, SoranSmafje
unb Sebingungen liegen im Sureau beS ÎSaufiiprerS in genanntem
©ebchtbe zur ©inficptnapme auf. Singebote finb biê 14. September
an §errn Sanfpräfibcnt ©b. ©raf, Sürcpet tantonalbant in 3«"d),
cinjureidien.

©rftellttug eincé toeftlirfjen Srottoirë au bee St. 9Jiocitj=
ftrnfic (Sinfelftrafse bis DtöSliftrafee), («jfiridj. ©inlegung einer 30 cm
®ole in biefe Straffe. Pläne, Saubebingitngen unb ©ingabeformulare
tonnen auf bem Piefbauamt, gtöfjergaffe 15, 3tutnter 3 c, eingefefjen
bejto. belogen toerben. Offerten mit ber Hluffcprift ,,©t. Ptoripftrafje"
finb bis 11. September bem Sauöorftanb I im StabtpauS einzufenben.

$ie SltJpgenoffcnfdjoft Wufeccal in Sufecé (©raubünben)
bergibt in Slceorb:

1. ©ine Söcgojilnge in ber Sänge bon 695 ÏJieter.
2. ®ie ©rftellung einer neuen Srf)ernte.

pian unb Sauborfdjriften tonnen bei ber Sautommiffion ein»

gefepen toerben unb nimmt biefelbe fdjriftlidje Singebote entgegen bis
22. September.

©rftellung ciuec iöctfdjfiirfic. eines îïofilenfellcrë unb
ca. 10 eifcrnen genfterblenben im ©efängniSgebäube Wr.SInbeh
fingen, pian, SorauSmaft unb SöauDorfdjriften liegen bei präfibent
Slrbenz zur ©infidtjt auf unb finb ©ingaben für baS ©anje ober für
einzelne Arbeiten bis 15. September an benfelbcn berfdjloffen einzu«
reidjen.

©ci', ©nttunffernngS» uni ©tjauffieruugöarbeiten her
.<<>nr!)turutftrnf{c bon ber öarbftrafjc bis zur ©tüplampenfabrif
3firid). iplnne unb Sebingungen liegen im Piefbauamt, glöfjer«
gaffe Sftr. 15, 3tntmer b, zur ©infidjt auf, too weitere ÜtuSfunft erteilt
unb ©ingabeformulare abgegeben werben. (Spredjftunbcn 8—10 ltfjr
morgens unb 2—4 Ufer n'acpmittagä). ©ingaben finb berfdjloffen
unter ber Htuffdjrift „Harbturmftra&e" bis zum 16. September, abenbs
6 Ufjr, an bett Sauborftanb I, §emt Stabtrat Süfj, StabtpauS
3iiridj, zu ridjten.

$ic ©rftellnng eines ©cms tttröl) ren tandl ö in bee ®ct)nff=
fjitufec' unb £>rcfielftraf?« 3it*'db ®ie SluSfiifjrungSpläne liegen
im Piefbauamt, glöfjergaffe 15, 3'btmer 2 b, bormittagS bon 8—10
Ufjr unb nadjmittagS bon 2—4 Ufjr z'" ©infidjt auf, Wofclbft bie
Sebingungen unb ©ingabeformulare abgegeben unb jebc weitere 2lu§«
tunft erteilt Wirb, ©ingaben finb bis 9. September unter ber 2litf=
fdjrift „tanalifation in'ber Sdjaffpaufer» unb 3rd)elfirape" an ben
Sauoorftanb l im ©tabtbauS einzureichen.

3>ec ©ou eincc Strofjc non flîeidjcttbod) nadt Sfaltfdjen,
8lmt gnitigen. Poranfdjlag g-r. 37,500. Platt, ®ebis unb Sau»
borfdjriftcn finb auf ber ©cmeinbefdjreiberei Pcidjcnbacp einzufeljen.
Singebote für fämtlidje Slrbciten ober für bic Strafjen« itnb 3äunung3«
arbeiten getrennt finb bis 20. September an Slarl ©djneiter, Sßräfibent
ber ©trn&enbniitommiffion in galtfdjen, einzureidjen.

3Die Wemcinbc >llsibecr eröffnet Sonfitrrenz über ©rftellung
unb Sieferung boit 8 neuen Srijulböiifen nadj oorfdjriftSmäfeigcm
SJJobell, fowie über ©rftellung eines St'afienë unb (§laâfd)ranfré
®aS crforbcrlidje SlJafj Wirb Pom SdjulfadjDorfteljer, 3. Stoftetter,
angegeben, weldjer bis 9. September entgegennimmt.

Modelle
für

Maschinenfabriken, Giesse-
reien, median. Werkstätten
und Architektur nach Zeich-
nungen oder Skizzen liefern
in exakter Ausführung bei

I billigster Berechnung.
Mech. Modellschreinerei

Turbenthal: [1921b
Rahmsdorf & Ettlin.

$ic fticrfjgcuieittbc 3lu bel JJifdjingfU beabfidjtigt, ben

Sisi^turtu (Sîuppei) mit ÄHctall betleiben zu laffen. SKaterial :

Sdjinbeln aus Sfupfer ober 3<nî ober galüanifiertem ©ifenblecb.
Offerten mit Preisangabe per einfdjlieptid) ©eriiftuug unb 2lb=

bruc| ber alten Sebadjung finb bis 16. September an ben Prafibenten
ber fflir^enborftetjerfepaft,' ®r. Sipneiber, Pfarrer, einzufenben, bei
toeldjem Saubefcprieb famt näperen Sebingungen eingefepen Werben
tonnen.

©ecbauuugdatbeiten in Pluttentobel bei Ptonbiel, bes ®orf=
baep» unb ©unfcpernltobels bei SerneuS unb beS innern Sabtobels

' bei Serneusbab. Softenboranfcplag fjr. 25—30,000. PapereS beim
©emeinbeoorftanb SlofterS^SerneuS (Prättigau). Permin : 20. Sept.

Sdjiefj= unb Srljeibcuftanb bee Sdjutjengefeflidjaft 3uc-
jad). PapereSbei@i(penbergerz.ßöWen",3urzacp. Permin: 15.Sept.

ttic^enhau Chcrtoil hei ©nfel. SfîntgiecorOeiteu, ©iebeh
unb portnlabbedung, unb Oerfdjiebene ©ialcrntbettett, ©ingabe»
termin: Ptontag ben 11. September. Sorfcpriften unb Pläne'finb
bei Präfibent Paul ®egen einzttfepen.

äRoucec, ©teiuijduec', 3imitter=, Scfjreittec>, @lafec=,
ißutguet' unb SHuiecacbeiten für einen neuen Sinbau um
©i^ul^uufe in Sr^ecjittgen (Ppurgau). Pläne, SorattSmap unb
näpere Sebingungen tonnen bei Sorfteper Putispauier in Scperzingen
eingefepen Werben. Offerten finb bis 10. September an Pfr. ©träuli
in Sdjerjingen einzureidjen.

®ie SBßfferfocpocatiott ïGJecrétoeilcu (Ppurgau) eröffnet
Sonhtrrenz über : 1. bie Sieferung unb baS Segen ber glöljre« unb
S'Ocmftütfc für bie 3u'eihmg junt Peferboir; 2. bie ©rftellung eines
150 m» paltenben, boppelfammerigen fRefecboicë ; 3. bie Sieferung
unb baS Segen ber Pöpreit unb gormftüde unb baS Perfcpcn ber

Scpiebcr unb ^»tyfrtmttea für bie Hauptleitung unb bas Seitungs^
nep; 4. baS Sluspeben unb ÜBiebereinbeden beS Scttungsgrabcttö :
5. Zuleitungen zu ben Häufern unb ^auSIeituugen. $ie Pläne
unb Sauborfdjriften liegen bei Seprer Sfodj zur ©tnfid)t ouf, Wofelbft
aud) ©ingabeformulare bezogen Werben tonnen. Sdjriftticpe Ueber=

napmSofferten finb bis 10. Sept an Hilbert grip einzureidjen.

®c«b=, SHaucec», Stcitiljoucc=, Limmer-, Scbmtebe=,
Wipfcc», Sbcnglcr= uttb pjnrfjhsrferoebeiten file 11 Dîetîbautcn
bec Weuoffenfdmft ©igenfjeint in 3üsid) 1 PäpereS auf bem

Saubureau zur ©ngelburg, obere Äirdjgaffe 27 in 3üridj l, je 8 bis
11 llpr bormittagS zur ©infidjt Offerten an Hlrdjiteft 3- HBoplgemutp
bafelbft bis 9. Sept.

©cb= uttb 8Rnucccocbeil(tt (7200 unb 1700 m») für bie

gunbamenticrung ber Sagerpäitfer ber C. B. in IBafel. PäpereS
im Sureau beS OberingenieurS, SeonparbSgraben 36, zur ©infiept-
Offerten unter Sluffcprift „Offerte für gunbamente ber Sagerpäufer"
an baS ®ireftorium ber ScpWeiger. ©entralbapn in Safel bis 11. Sept.

©itfft 500 luufenbe 8Hctcc ©cabncbeiten füc Que11=

Utafferfaffttttgen oberpalb Hdfenader im Çecrlibcrgetbcrg,
Scpriftlidic Offerten finb bis 14. Sept. an ben präfibenteit beS @e*

meiu'orateS ^errliberg einzureidjen, Weldjer aud) genaue HluStunft
über bie UebernapmSbebingutigen erteilt.

3>ic «cüncceigcfrlifdjaft Sanbfdjlarijt (Ppurgau) ift im

galle, eine gröpere Dteparatur an ben Scpmeineftaüungen in ©ifew
fonfirultlott Porznncpmen. SeiDerber paben ihre Offerten bis ben

10. September an ben präfibenten ber ©cfetljdjaft, Hi"- ©djonpolger,
HBagner, einzureidjen.

$ie SBoufommiffiou Öec Sdjultjaudbnutc fRibccêtueilcn
i (ppurgau) eröffnet ffonfurrenz über Sieferung Don nodj feplenbctt

4 Stiicf bierpläpigen unb 4 Stüd breipläpigen Sdjalüäntcn (Spftem
Sargiabère) auf Seginn ber Staffenfdjule im äBintcrfemefter. Offerten

'
finb bis 9. September fdjriftticp an ben Präfibenten, 3ean Sfern zum

„Söwen" in SÄnperSWeiten, zu maepen, Wclcper pteritber näpere 8luS<

fünft erteilt.
i ®ec illuêbou öcc Ucrltingerictt t8ellccit)eftcafjc (gort

fepung bis zur Sinbenftrape), Sreis V, ^ficid). Pläne, Sebingungen
unb ©ingabeformulare tonnen auf bent Piefbauamt, glöpergaffc 15,

Simmer 3 h, eingefepen bezw. bezogen werben. Offerten mit ber Sluf<

I fdjrift „SeHeriüeftrapc" finb an ben Sauoorftanb I im StabtpauS
' bis zum 17. Srpt. einzugeben.

Zu verkaufen.
Mehrere Blöcker altes (80-

jähriges) sauberes (1893

Eichenholz,
sowie mehrere

Kammiäder
Stirn- und Konischtrieb von
1,30—2 m Durchmesser bei

Drayen-Schlelfer,
Mieder-Oenz

bei Herzogen buchsee.

Zu verkaufen:
Wegen Umänderung des

Betriebes, ein so gut wie
neuer zweipferdiger Deutzer

Gasmotor,
samt einer gutgehenden

Bandsäge
und Transmission, zum bil-
ligen Preise von Fr. 1200.

Offerten sub Chiffre A 1919
befördert die Expedition.

Zu kaufen gesucht.
Eine ältere gut erhaltene

Dynamomaschine,
genügend zum Betrieb von

ca. 10 Lampen à 16 Kerzen.
Offerten an [1983

Jos. Wolfisberg,
mechanische Schlosserei,

Aettenschwyl, Ct. Aargau.
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Auf Frage 499. W. Stricker in Bütschwil (St. Gallen) erstellt
Acetylen-Anlagen jeder Größe nach eigenen Patenten und in nur
sorgfältigster, fachgemäßer Durchführung. Eine von ihm erstellte
Ortsbeleuchtung kann in Bütschwyl im Toggenburg eingesehen werden.

Submisfions-Anzeiger.
Ausführung der Schlofferarbeite«, Oblichter, Montiere»

der Gebälke über den Putzgruben rc. und der Malerarbeiten,
Verglasen der Oblichter mit Rohglas, ca. 926 i»2, und der Fenster
(ca. 656 m2) mit belg. Glas, IV. Qualität, zc. für die Remise und
Reparaturwerkstätte im äußern Seefeld Zürich. Pläne und Vor-
schriften können auf dem Baubureau der städt. Straßenbahn, Huf-
gasse 7, Parterre, eingesehen bezw. bezogen werden. Preiseingaben
sind schriftlich und verschlossen bis 17. Sept. mit der Aufschrift „Um-
bau Pferdebahn, Bauarbeiten" an den Bauvorstand II, Herrn Stadt-
rat Lutz im Stadthaus einzureichen.

Die Zp-ngler« und Malerarbeiten zum Umbau des ehe-

maligen Postgebäudes in Winterthur. Zeichnungen, Voransmaße
und Bedingungen liegen im Bureau des Bauführers in genanntem
Gebäude zur Einsichtnahme auf. Angebote sind bis 14. September
an Herrn Bankpräsidcnt Ed. Graf, Zürcher Kantonalbank in Zürich,
einzureichen.

Erstellnug eines westlichen Trottoirs an der St. Moritz-
straffe (Kinkelstraße bis Röslistraße), Zürich. Einlegung einer 36 em
Dole in diese Straße. Pläne, Baubedingungen und Eingabeformulare
können auf dem Tiefbauamt, Flößergasse 15, Zimmer 3 o, eingesehen
bezw. bezogen werden. Offerten mit der Aufschrift „St. Moritzstraße"
sind bis 11. September dem Bauvorstand I im Stadthaus einzusenden.

Die Aipgenoffenschaft Gufercal in Snfers (Graubünden)
vergibt in Accord:

1. Eine Weganlage in der Länge von 695 Meter.
2. Die Erstellung einer neuen Scherme.

Plan und Bauvorschriften können bei der Baukommission ein-
gesehen werden und nimmt dieselbe schriftliche Angebote entgegen bis
22. September.

Erstellung einer Waschküche, eines Kohlenkellers und
ca. 16 eisernen Fensterblenden im Gefängnisgebäude Gr. Andel-
fingen. Plan, Vorausmaß und Bauvorschriften liegen bei Präsident
Arbenz zur Einsicht auf und sind Eingaben für das Ganze oder für
einzelne Arbeiten bis 15. September an denselben verschlossen einzu-
reichen.

Erd-, Entwässernngs- und Chaussierungsarbeiten der
Hardturmftraffe von der Hardstraße bis zur Glühlampenfabrik
Zürich. Pläne und Bedingungen liegen im Tiefbauamt, Flößer-
gasse Nr. 15, Zimmer d, zur Einsicht auf, wo weitere Auskunft erteilt
und Eingabeformulare abgegeben werden. (Sprechstunden 8—16 Uhr
morgens und 2—4 Uhr nachmittags). Eingaben sind verschlossen
unter der Aufschrift „Hardturmstraße" bis zum 16. September, abends
6 Uhr, an den Banvorstand I, Herrn Stadtrat Süß, Stadthaus
Zürich, zu richten.

Die Erstellung eines Ccmentröhrenkanals in der Schaff-
hnnser- und Jrchelstraffe Zürich Die Ausführungspläne liegen
im Tiefbauamt, Flößergasse 15, Zimmer 2d, vormittags von 8—16
Uhr und nachmittags von 2—4 Uhr zur Einsicht auf, woselbst die
Bedingungen und Eingabeformulare abgegeben und jede weitere Aus-
kunst erteilt wird. Eingaben sind bis 9. September unter der Auf-
schrift „Kanalisation in der Schaffhauser- und Jrchelstraße" an den
Banvorstand I im Stadthaus einzureichen.

Der Ban einer Straffe von Reichenbach nach Faltschrn,
Amt Frutigen. Voranschlag Fr. 37,566. Plan, Devis und Bau-
Vorschriften sind auf der Gcmeindcschreiberei Neichcubach einzusehen.
Angebote für sämtliche Arbeiten oder für die Straßen- und Zäunungs-
arbeiten getrennt sind bis 26. September an Karl Schneller, Präsident
der Straßenbaukommission in Faltschcn, einzureichen.

Die Gemeinde Andrer eröffnet Konkurrenz über Erstellung
und Lieferung von 8 neuen Schulbänken nach vorschriftsmäßigem
Modell, sowie über Erstellung eines Kastens und Masschrankes
Das erforderliche Maß wird vom Schulfnchvorsteher, I. Rostctter,
angegeben, welcher bis 9. September entgegennimmt.
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Ràmsàort à Lttlin.

Die Kirchgemeinde Au bei Fischingen beabsichtigt, den

Kirchturm (Kuppel) mit Metall bekleiden zu lassen. Material:
Schindeln aus Kupfer oder Zink oder galvanisiertem Eisenblech.
Offerten mit Preisangabc per in? einschließlich Gerüstung und Ab-
bruch der alten Bedachung sind bis 16. September an den Präsidenten
der Kirchenvorsteherschaft, Dr. Schneider, Pfarrer, einzusenden, bei
welchem Baubeschrieb samt näheren Bedingungen eingesehen werden
können.

Verbauungsarbeitsn in Muttentobel bei Monbiel, des Dorf-
bach- und Cunscherultobels bei Serneus und des innern Badtobels

^ bei Serneusbad. Kostenvoranschlag Fr. 25—36,666. Näheres beim
Gemeindevorstand Klosters-Serneus (Prättigau). Termin: 26. Sept.

Schieß- und Scheibenstand der Ichützengesellschaft Zur
zach. Näheres bei Eichenbergerz. Löwen", Zurzach. Termin: 15. Sept.

Kirchenbau Oberwil bei Basel. Spenglerarbeiteu, Giebel-
und Portalabdeckung, und verschiedene Malerarbeiten. Eingabe-
termin: Montag den 11. September. Vorschriften und Pläne'sind
bei Präsident Paul Degen einzusehen.

Maurer Steinhauer Zimmer-, Schreiner-, Glaser-,
Parquet- und Malerarbeiten für einen neuen Anbau am
Ichnlhause in Icherzingen (Thurgau). Pläne, Vorausmaß und
nähere Bedingungen können bei Vorsteher Rutishauser in Scherzingen
eingesehen werden. Offerten sind bis 16. September an Pfr. Sträuli
in Scherzingen einzureichen.

Die Wasserkorporation Weersweileu (Thurgau) eröffnet
Konkurrenz über: 1. die Lieferung und das Legen der Röhren und
Formstücke für die Zuleitung zum Reservoir; 2. die Erstellung eines
156 m» haltenden, doppelkammerigen Reservoirs; 3. die Lieferung
und das Legen der Röhren und Formstücke und das Versetzen der

Schieber und Hydranten für die Hauptleitung und das Leitung«-
netz; 4. das Ausheben und Wiedereindecken des Leitungsgrabeus;
5. Zuleitungen zu den Häusern und Hausleitungen. Die Pläne
und Bauvorschriften liegen bei Lehrer Koch zur Einsicht auf, woselbst
auch Eingabeformulare bezogen werden können. Schriftliche Ueber-

nahmsofferten sind bis 16. Sept. an Albert Fritz einzureichen.

Grab-, Maurer-, Steinhauer-, Zimmer, Schmiede-,
Gipser-, Spengler-und Dachdeckerarbeiten für kl Neubauten
der Genossenschaft Eigenheim in Zürich » Näheres auf dem

Baubureau zur Engelburg, obere Kirchgasse 27 in Zürich I, je 8 bis
11 Uhr vormittags zur Einsicht. Offerten an Architekt I. Wohlgemuth
daselbst bis 9. Sept.

Erd- und Maurerarbeiten (7266 und 1766 in») für die

Fundamcntierung der Lagerhäuser der 6. ö. in Basel. Näheres
im Bureau des Oberingenieurs, Leonhardsgraben 36, zur Einsicht.
Offerten unter Aufschrist „Offerte für Fundamente der Lagerhäuser"
an das Direktorium der Schweizer. Centralbahn in Basel bis 11. Sept.

Cirka 599 laufende Meter Grabarbeiten für Quell-
Wafferfassungen oberhalb Hasenacker im Herrlibergerberg.
Schriftliche Offerten sind bis 14. Sept. an den Präsidenten des Ge-
mcindrates Herrliberg einzureichen, welcher auch genane Auskunft
über die Uebernahmsbedingungen erteilt.

Die Sennereigesrllschaft Laudschlacht (Thurgau) ist im

Falle, eine größere Reparatur an den Schweinestallungen in Eisen-
konstruktion vorzunehmen. Bewerber haben ihre Offerten bis den

16. September an den Präsidenten der Gesellschaft, Hrn. Schönholzer,
Wagner, einzureichen.

Die Baukommisflon der Schulhausbaute R Persweilen
i (Thurgau) eröffnet Konkurrenz über Lieferung von noch fehlenden

4 Stück vierplätzigcn und 4 Stück dreiplätzigen Schulbänken (System
Largiadsre) auf Beginn der Klassenschule im Wintersemester. Offerten

'

sind bis 9. September schriftlich an den Präsidenten, Jean Kern zum

„Löwen" in Rapersweilen, zu machen, welcher hierüber nähere Aus-
kunst erteilt.

i Der Ausbau der verlängerten Belleriveftrsffe (Fort-
sctzung bis zur Lindenstraße), Kreis V, Zürich. Pläne, Bedingungen
und Eingabeformulare können auf dem Tiefbauamt, Flößergassc 1b,

Zimmer 3 b, eingesehen bezw. bezogen werden. Offerten mit der Auf-
î schrift „Bellerivestraßc" sind an den Bauvorstand I im Stadthaus
" bis zum 17. Scpt. einzugeben.
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